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Bezirksklasse Nord Herren

WSV Schömberg : TV Calmbach III 
Samstag, 01.10.2022, 18:30 Uhr

Müller tütet den Sieg für den TV Calmbach III ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TV
Calmbach III im Spiel der Bezirksklasse Nord Herren beim WSV Schömberg benennen, der nach 3
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Stefan Müller, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Eutinger / Neisz
bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Rieg / Knöller dann doch niedergerungen worden. Kern / Metzger
hatten gegen Müller / Müller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Bonowitz / Bonowitz, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Bott / Baitinger verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Kevin Eutinger die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von
Martin Kern gegen Stefan Müller, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:4
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Manuel Bonowitz bekam seinen
gleichstarken Gegner Carsten Knöller beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Zwei Sätze lang
fand Michael Metzger gegen Robin Rieg das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 9:11, 7:11, 11:9, 11:4, 11:9 gewann. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Edvard Neisz gewann gegen Patrick Baitinger mit
3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Fünf Sätze beharkten sich Kevin
Bonowitz und Thomas Bott, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des WSV Schömberg und
TV Calmbach III. Eine schmerzhafte Niederlage gab es anschließend für Kevin Eutinger beim 2:3
gegen Stefan Müller. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Müller mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Martin Kern über die 1:3-Niederlage gegen Samuel Müller
hinweggetröstet werden musste. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der WSV Schömberg in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.10.2022
gegen den VfL Stammheim an. Für den TV Calmbach III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TTF Althengstett II am 22.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:0 ins
Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 WSV Schömberg

Doppel: Eutinger / Neisz 0:1, Kern / Metzger 0:1, Bonowitz / Bonowitz 0:1 
Einzel: K. Eutinger 1:1, M. Kern 0:2, M. Bonowitz 0:1, M. Metzger 0:1, E. Neisz 1:0, K. Bonowitz 0:1 

 TV Calmbach III
Doppel: Müller / Müller 1:0, Rieg / Knöller 1:0, Bott / Baitinger 1:0 
Einzel: S. Müller 2:0, S. Müller 1:1, R. Rieg 1:0, C. Knöller 1:0, T. Bott 1:0, P. Baitinger 0:1


